
N I E D E R S C H R I F T Sitzung: Stadtrat

T E R M I N: 07.05.2018, 18.00 Uhr

O R T: Sitzungssaal des
Alten Rathauses in Boppard

Anwesend:

- Vorsitzender -
Dr. Bersch, Walter (Bürgermeister)

- Beigeordnete -
Schneider, Ruth (Erste Beigeordnete)
Hassbach, Horst-Peter
Geis, Daniel Thomas - bis teilweise TOP 5 -

- Mitglieder -
Bach, Alexa
Bersch, Rudolf
Bock, Valentin
Brager, Klaus-Georg
Brockamp, Joachim - ab teilweise TOP 3 -
Freiherr von Freytag Loringhoven, Philipp
Gras, Peter
Hardt, Monika
Karbach, Werner
Klinkhammer, Heinz
Maifarth, Walter
Möcklinghoff, Reimund
Mohr, Dr. Jürgen
Neuser, Niko - bis teilweise TOP 5 -
Noe, Hermann
Pörsch, Jürgen
Porz, Sandra - ab teilweise TOP 2 -
Roll, Andreas
Schaefer, Herbert
Schneider, Jürgen
Schröder, Helmut
Spitz, Wolfgang
Staaden-Weber, Edith
Strömann, Martin
Uhrmacher, Manfred
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Vetter, Georg
von Grapow, Soula - bis teilweise TOP 5 -

- Es fehlen -
Bengart, Dr. Heinz
May, Hans-Otto
Querbach, Franz-Josef
Tomczak, Nicole
Ziegler, Maximilian

- Verwaltung -
Bach, Hans-Joachim
Schneider, Klaus
Wolf, Angela

- Protokollführerin -
Weirich-Mohr, Martina

Beginn der Sitzung: 18.00 Uhr
Ende der Sitzung: 20.30 Uhr

T A G E S O R D N U N G

- Öffentlicher Teil -

1. Wahl eines Mitgliedes in den Ausschuss für Planen und Bauen

2. Satzung der Stadt Boppard über die Ablösung von Stellplatzverpflich-
tungen (Stellplatzablösesatzung);
Förmlicher Satzungsbeschluss

3. Erweiterung der Kinderkrippe Buchholz um eine kleine altersgemischte
Gruppe;
Zustimmung zum Entwurfskonzept

4. Sitzung des Stadtrates der Stadt Boppard am 30. Januar 2017;
Beschluss des Stadtrates zu Tagesordnungspunkt 4 des öffentlichen
Teils der Ratssitzung “Abdruck der Amtlichen Bekanntmachung der
Stadt Boppard”
Beanstandungsbescheid der Kreisverwaltung Rhein-Hunsrück-Kreis
vom 19. April 2017;
Widerspruch des Stadtrates der Stadt Boppard

5. Anfragen

6. Mitteilungen der Verwaltung
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Nach Begrüßung der Anwesenden stellt der Vorsitzende fest, dass zur Sitzung form-
und fristgerecht eingeladen wurde und der Stadtrat beschlussfähig ist.

- Öffentlicher Teil -

1. Wahl eines Mitgliedes in den Ausschuss für Planen und Bauen

1. Bei der Beschlussfassung wird offen abgestimmt.

Der Stadtrat beschließt einstimmig:

2. Als Nachfolger für das Mitglied Jürgen Bach wird Herr Wolfgang Löser, Humper-
dinckstraße 1 a, 56154 Boppard, als Mitglied in den Ausschuss für Planen und Bauen
gewählt.

Der Gewählte ist im Zuhörerraum anwesend und nimmt die Wahl auf Nachfrage des
Vorsitzenden an.
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2. Satzung der Stadt Boppard über die Ablösung von Stellplatzverpflich-
tungen (Stellplatzablösesatzung);
Förmlicher Satzungsbeschluss

Es liegt folgender Beschlussvorschlag vor:
„Die als Anlage beigefügte Satzung der Stadt Boppard über die Ablösung von Stell-
platzverpflichtungen (Stellplatzablösesatzung) wird beschlossen.“

Das Mitglied Spitz stellt einen Vertagungsantrag in den Haupt- und Finanzausschuss.
Dem Antrag wird mehrheitlich mit 15 Ja-Stimmen, 9 Nein-Stimmen und 2-Enthaltungen
entsprochen.
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3. Erweiterung der Kinderkrippe Buchholz um eine kleine altersgemischte
Gruppe;
Zustimmung zum Entwurfskonzept

Es liegt folgender Beschlussvorschlag vor:

Dem Entwurfskonzept vom 29.03.2018 für die Erweiterung der Krippe Buchholz,
Casinostraße 12, um eine altersgemischte Gruppe, damit fristgerecht zum 1. Dezember
2018 die erforderlichen Kindergartenplätze zur Verfügung gestellt werden können, wird
zugestimmt.

Die fehlenden Mittel in Höhe von ca. 328.000 € werden durch Minderausgaben bei
Produktplan 114.502 (Sanierung Karmelitergebäude) bereitgestellt.“
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Das Mitglied Möcklinghoff stellt einen Änderungsantrag auf Aufstockung des beste-
henden Kindergartengebäudes.
Der Antrag wird mehrheitlich mit 5 Ja-Stimmen, 17 Nein-Stimmen und 5 Enthaltun-
gen abgelehnt.

Im Anschluss daran stimmt der Stadtrat einstimmig bei 7 Enthaltungen dem Be-
schlussvorschlag der Verwaltung zu.
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4. Sitzung des Stadtrates der Stadt Boppard am 30. Januar 2017;
Beschluss des Stadtrates zu Tagesordnungspunkt 4 des öffentlichen
Teils der Ratssitzung “Abdruck der Amtlichen Bekanntmachung der Stadt
Boppard”
Beanstandungsbescheid der Kreisverwaltung Rhein-Hunsrück-Kreis vom
19. April 2017;
Widerspruch des Stadtrates der Stadt Boppard

Es liegt folgender Beschlussvorschlag vor:

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Stadtrat Folgendes zu beschließen:

Der vom Stadtrat in seiner Sitzung am 08.05.2017 beschlossene Widerspruch gegen
den Bescheid vom 19.04.2017, eingelegt vom Beauftragten des Stadtrates am
25.05.2017, eingegangen bei der Kreisverwaltung am 16.06.2017, wird zurückgenom-
men. Der Bescheid des Landrates des Rhein-Hunsrück-Kreises vom 19.04.2017 wird
somit befolgt. Der Stadtrat wird in seiner Sitzung am 18.06.2018 die Neuausschreibung
der Veröffentlichung der Amtlichen Bekanntmachungen endgültig beschließen.“

Nach kurzer Diskussion beschließt der Stadtrat einstimmig bei 1 Enthaltung Folgendes:

Der vom Stadtrat in seiner Sitzung am 08.05.2017 beschlossene Widerspruch gegen
den Bescheid vom 19.04.2017, eingelegt vom Beauftragten des Stadtrates am
25.05.2017, eingegangen bei der Kreisverwaltung am 16.06.2017, wird zurückgenom-
men.
Der Beschluss des Stadtrates vom 30.01.2017 wird aufgehoben.
Der Bescheid des Landrates des Rhein-Hunsrück-Kreises vom 19.04.2017 wird somit
befolgt. Der Stadtrat wird in seiner Sitzung am 18.06.2018 über die Neuausschreibung
der Veröffentlichung der Amtlichen Bekanntmachungen beraten und beschließen.
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5. Anfragen

5.1 Freibad Boppard
Das Mitglied Neuser stellt folgende Anfragen zum Freibad Boppard:

1. Wie viele Sonnentage gab es seit 2008?
Er selbst beantwortet diese Frage mit: 456 Sonnentage

2. Wann ist der Abriss der Gebäude geplant?
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3. Wie ist der aktuelle Planungsstand?
4. Ist der Termin für den anvisierten Baubeginn 2018 noch haltbar, bzw. welche

Konsequenzen könnten sich aus der Abstufung in der Prioritätenliste für die
Landesförderung 2018 ergeben?

5. Was denken Sie nun zu tun?

Der Vorsitzende teilt mit, dass die Planungen für das Freibad laufen und ein Schad-
stoffgutachten für die abzureißenden Gebäude aufgrund von möglicher Asbestbelas-
tung in Auftrag gegeben wurde. Mit dem Ergebnis des Gutachtens wird in Kürze ge-
rechnet.
Die erforderlichen Planungsunterlagen für den Bauantrag werden zeitnah bei der
Baugenehmigungsbehörde eingereicht. Es kann davon ausgegangen werden, dass
die Erteilung der Baugenehmigung noch vor den Sommerferien erfolgen wird.
Der Beginn des Abriss soll nach den Sommerferien 2018 erfolgen. Der eigentliche
Baubeginn für das Freibad wird ebenfalls in der 2. Jahreshälfte stattfinden. Etwaige
finanzielle Konsequenzen aus der Abstufung in der Prioritätenliste werden nach der-
zeitigem Kenntnisstand nicht erwartet, da der eingereichte Förderantrag der Stadt
Boppard fristgerecht eingereicht wurde und dieser nicht von der Kreisverwaltung an
die ADD Trier weitergeleitet wurde.
Der Vorsitzende erklärt weiterhin, dass ein enger Zeitplan existiere und eventuelle
Unwägbarkeiten durchaus vorstellbar wären. Dennoch wird mit einem Badebetrieb im
Sommer 2019 gerechnet.

5.2 Sanierung des Freibades Boppard
Das Mitglied Schneider fragt an, warum der TOP „Sanierung des Freibades Boppard“
lediglich unter Mitteilungsvorlage behandelt werde.
Der Vorsitzende führt aus, dass sich aus dem Schreiben des Rechnungshofes keine
neuen Sachverhalte ergeben hätten und derzeit kein Beratungsbedarf gegeben sei.

5.3 Sportplatzgebäude Bad Salzig
Das Mitglied Bock erkundigt sich nach dem Sachstand zum Thema „Sportplatzge-
bäude Bad Salzig“.
Der Vorsitzende teilt mit, dass das Baugenehmigungsverfahren läuft und die vorge-
sehene Zeitschiene für dieses Jahr eingehalten werde.

5.4 „Leonorenquelle“ in Bad Salzig/Wasserförderung
Das Mitglied Bock fragt an, wie der Sachstand beim Thema Börnchen in Bad Salzig
sei.
Der Vorsitzende teilt mit, dass in Kürze bezüglich einer Förderung ein Gespräch mit
dem Wirtschaftsministerium stattfinden werde.

5.5 Schallschutzwände im Bereich Bahnhof Bad Salzig
Das Mitglied Bock erkundigt sich, ob es neue Erkenntnisse zu den vor Jahren bereits
von der Deutschen Bahn angekündigten Lärmschutzwänden gebe.
Der Vorsitzende teilt mit, dass der Verwaltung noch keine aktuellen Planungen vor-
liegen.
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5.6 „Stolpersteinprojekt“
Das Mitglied Roll fragt an, ob die zweite „Stolperstein-Verlegung“, die am Dienstag,
08.05.2018, in der Pützgasse und in der Wasemstraße erfolgen soll, bekannt sei.
Der Vorsitzende bestätigt dies.

5.7 Feuerwehrgerätehaus Buchholz
Das Mitglied Schäfer fragt nach dem aktuellen Sachstand hinsichtlich des Umbaus
des Feuerwehrgerätehauses im Ortsbezirk Buchholz.
Der Vorsitzende teilt mit, dass der Bauantrag zur Erweiterung des Feuerwehrgeräte-
hauses bei der Kreisverwaltung vorliegt. Mit der Baugenehmigung wird in Kürze ge-
rechnet.

5.8 Förderbescheid Karmelitergebäude
Das Mitglied Spitz fragt an, ob zwischenzeitlich der Förderbescheid für das Karmeli-
tergebäude vorliegen würde.
Der Vorsitzende teilt mit, dass aktuell der Rechnungshof involviert sei und am kom-
menden Mittwoch ein diesbezügliches Gespräch in der Verwaltung stattfindet.

5.9 Fahrzeugbeschaffungen für die Freiwillige Feuerwehr
Das Mitglied Brockamp fragt an, ob bei der Beschaffung der Mannschaftstransport-
wagen für die Löschzüge Boppard, Buchholz und Bad Salzig eine einheitliche Aus-
schreibung möglich sei, um die Kosten zu reduzieren.
Die Verwaltung teilt mit, dass in Kürze ein Gespräch mit der Wehrleitung und den
betreffenden Zugführern über die Ausschreibungsmodalitäten stattfinden wird. Eine
mögliche einheitliche Ausschreibung bei der Fahrzeugbeschaffung ist beabsichtigt
bzw. wird geprüft.

5.10 Besitzeinweisung für das geplante Neubaugebiet „Auf dem Ellig“
Das Mitglied Gras fragt nach dem Sachstand der Besitzeinweisung für das geplante
Neubaugebiet „Auf dem Ellig“ im Ortsbezirk Bad Salzig.
Der Vorsitzende teilt mit, das der DLR Simmern beabsichtigt, die vorzeitige Besitz-
einweisung für Anfang November 2018 zu erlassen. Sofern keine Widersprüche ge-
gen diese Entscheidung eingelegt werden, können die jeweiligen Entschädigungs-
leistungen Ende 2018 ausgezahlt werden.
Sofern Widersprüche eingelegt werden, verzögert sich die Auszahlung bis zum Ein-
tritt der Bestandskraft der Besitzeinweisung. Weitere Planungen können erst nach
Rechtskraft der vorzeitigen Besitzeinweisung in die Wege geleitet werden.

5.11 Frei- und Hallenbad Boppard
Das Mitglied Maifarth teilt mit, dass sowohl die Freibad- als auch die Hallenbadtür
offen stünden.
Der Vorsitzende teilt mit, dass für Abhilfe gesorgt werde.

5.12 Elektromobilität / Ladestationen / Infrastruktur
Das Mitglied Porz fragt nach dem Stand der Dinge hinsichtlich der Infrastruktur für
weitere Ladestationen.
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Der Vorsitzende teilt mit, dass das Unternehmen Innogy die Errichtung bzw. den wei-
teren Ausbau von 3 Ladestationen in den Ortsbezirken Bad Salzig, Buchenau und
Buchholz angeboten habe.

5.13 Elektromobilität / Ladestationen
Das Mitglied Bersch teilt mit, dass in Buchholz und bei BOGAMA / Buchenau kosten-
lose Ladestationen errichtet wurden. Er stelle sich die Frage, warum die Stadt
Boppard ihre Ladestationen über Innogy kostenpflichtig betreibe und ob zukünftig
weitere Ladestationen geplant sind.
Der Vorsitzende verweist auf den diesbezüglichen Stadtratsbeschluss.

5.14 Elektromobilität / Ladestationen / Standorte
Das Mitglied Roll fragt an, ob es nicht Sinn machen würde, andere Standorte zwecks
Errichtung der Ladestationen zu wählen.
Der Vorsitzende teilt mit, dass von Seiten der Verwaltung eine bedarfsgerechte Ent-
wicklung mit der Firma Innogy beobachtet und angestrebt werde und auch der weite-
re Ausbau mit Ladestationen an Tankstellen zukünftig nachziehen werde.

5.15 Haushaltsschreiben der KV / Ergebnishaushalt
Das Mitglied Vetter bezieht sich auf das Haushaltsschreiben der Kreisverwaltung,
wonach der Ergebnishaushalt der Jahre 2013 bis 2016 nicht ausgeglichen sei und
die Jahresabschlüsse für die oben genannten Jahre noch nicht vorliegen würden.
Er fragt an, ob die Verwaltung in der Lage sei, die geforderten Jahresabschlüsse bis
31.12.2018 zu liefern.
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Verwaltung bemüht sei, die entsprechenden Jah-
resabschlüsse bis 31.12. 2018 vorzulegen.

5.16 Dienstfahrzeug / örtliche Ordnungsbehörde
Das Mitglied Bersch fragt an, ob es nicht sinnvoll wäre für die Mitarbeiter des Ord-
nungsamtes, gerade auch im Hinblick auf die Überwachung des fließenden Verkehrs,
ein Dienstfahrzeug anzuschaffen.
Der Vorsitzende teilt mit, dass aktuell die Anschaffung eines Elektrofahrzeuges für
die örtliche Ordnungsbehörde geprüft werde.

5.17 Rechtschutzversicherung
Das Mitglied Klinkhammer fragt an, ob es für ihn nicht sinnvoll wäre, eine Recht-
schutzversicherung abzuschließen.
Der Vorsitzende teilt mit, dass er es ihm überlasse, dies selbst zu entscheiden.

5.18 Ratsinformationssystem
Das Mitglied Vetter fragt an, wann damit gerechnet werden kann, dass das neue
Ratsinformationssystem zum Einsatz kommt.
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Verwaltung daran arbeitet. Die Einführung wird
jedoch noch einige Zeit in Anspruch nehmen.

StR 07.05.2018
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6. Mitteilungen der Verwaltung

Unter Hinweis auf die ausgehändigten Mitteilungsvorlagen unterrichtet der Vorsitzen-
de über folgende Angelegenheiten:

6.1 Gemeindeordnung (GemO), Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO) und
Eigenbetriebs- und Anstaltsverordnung (EigAnVO);
Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Wirtschaftsplan der Kanalwerke der
Stadt Boppard für das Haushaltsjahr 2018

6.2 Fortschreibung des Einzelhandelskonzeptes für die Stadt und Verbandsgemein-
de Emmelshausen;
Abstimmungsprozess

6.3 Sanierung des Freibades Boppard

6.4 Sanierung des Hallenbades Boppard

6.5 Änderung und Ergänzung des Sitzungsplanes 2018
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Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt der Vorsitzende die
Sitzung.

Der Vorsitzende: Die Protokollführerin:

Dr. Walter Bersch Martina Weirich-Mohr
Bürgermeister


